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Schneidhainer Traditionen  
werden vom HBV fortgeführt

Auch in diesem Jahr werden die Traditionen 
in Schneidhain aufrechterhalten. 

Gedenkfeier am Totensonntag
Am Totensonntag hat der Vorstand des Hei-
mat- und Brauchtumsverein Schneidhain i.Ts. 
2017 e.V. (HBV) einen Kranz im Namen aller 
Schneidhainer Vereine bei der Gedenkfeier 
auf dem Friedhof niedergelegt. 

Weihnachtsbaum am Kuckuckstreff
Pünktlich zum 1. Advent stellte der Vorstand 
des HBV mit Hilfe von aktiven Vereinsmit-
gliedern den Weihnachtsbaum am Kuckucks-
treff auf.
Die Dorfschänke Schneidhain hat den Baum 
in diesem Jahr gespendet, so ließ es sich Fa-
milie Arora nicht nehmen, auch persönlich 
dabei zu sein. Die vier Meter hohe Tanne 
stammt vom Schneidhainer Weihnachts-
baumverkauf Iris Jug (An den Geierwiesen, 
gegenüber dem alten Feuerwehrgerätehaus).
Dank Schmuck-Spenden der Mitglieder er-
strahlt der Baum in weihnachtlichem Glanz. 
Die Kinder der Kinder(T)Räume haben an-
schließend selbstgebastelte Tannenbäume 
und Sterne aufgehängt.
Mit einem Banner davor lädt der Verein 
zum diesjährigen Hüttenzauber am Samstag, 
10.12.2022, ab 14 Uhr ein.

Hüttenzauber am 10. Dezember
In diesem Jahr wird der Hüttenzauber vom 
Kuckuckstreff vor die Heinrich-Dorn-Halle 
umziehen. „Dort können wir auch unsere ge-
plante Attraktion für die Kinder toll umset-
zen“, verkündet die 1. Vorsitzende Christine 

Grafe-Vidakovich in einer Videobotschaft für 
die Mitglieder.
Vergangene Woche veröffentlichte der HBV, 
dass der Dampfbahn-Club Taunus einen 
Rundkurs auf dem Platz vor der Halle auf-
bauen wird.
Ab 14 Uhr lädt der HBV in das Weihnachts-
dorf vor der Halle ein und wird Getränke, 
Gegrilltes und Dampfbahn-Rundfahrten 
anbieten. Auch in diesem Jahr wird wie-
der Hausgemachtes, Selbstgebasteltes und 
Selbstgebackenes angeboten. Hier freut sich 
der Vorstand, sowohl bekannte als auch neue 
Aussteller begrüßen zu dürfen.

Weihnachtsbeleuchtung 
„Schnaademer Sterne“

Nach dem ersten Spendenaufruf Anfang des 
Jahres konnten im März 10 LED-Sterne be-
stellt und 10 Straßenlaternen, an der Linde 
beginnend, technisch aufgerüstet werden.
Somit erstrahlt Schneidhain seit dem 1. Ad-
vent in weihnachtlichem Glanz.
Damit auch weitere Sterne bestellt und Stra-
ßenlaternen aufgerüstet werden können, ruft 
der HBV zu einer weiteren Spendenaktion 
auf.
Pro Stern entstehen Kosten von fast 1.000 Eu-
ro. Dies sind der Kauf des Sternes von einem 
Produzenten aus der Region, die Halterungen 
an den Straßenlaternen und die jeweils ein-
mal notwendige Installation einer Steckdose 
an der Laterne mit Verkabelung, Hubsteiger 
und Fachpersonal.
Das Einlagern, Auf- und Abhängen über-
nimmt dankenswerterweise die Stadt König-
stein.
Wer dieses Projekt, als Privatperson oder als 
Unternehmen, unterstützen möchte, darf auf 
folgendes Konto überweisen:
Kontoinhaber: Stadt Königstein im Taunus
IBAN: DE96 5125 0000 0013 0350 16
Kreditinstitut: Taunus Sparkasse
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Weihnachtsbeleuch-
tung Schneidhain
Spendenquittungen können für Spenden ab 
300 Euro von der Stadt ausgestellt werden. 
Bitte dazu den HBV nach der Überweisung 
kontaktieren unter info@hbv-schneidhain.de 
Anfang des neuen Jahres soll dann eine wei-
tere Bestellung aufgegeben werden, sodass 
im Advent 2023 weitere Sterne an den Stra-
ßenlaternen leuchten.Foto: privat

Junge Stadtplanung:
So könnte Königstein aussehen

Den Bahnhof völlig umgestalten oder einfach 
mal den Forellenweg verrücken – ganz eigene 
Ideen und Gestaltungen für Königstein stell-
ten jetzt Studentinnen und Studenten der TU 
Darmstadt im Rahmen ihrer Masterarbeiten 
vor. Das Fachgebiet „Entwerfen und Stadtent-
wicklung“ von  Prof. Annette Rudolph-Cleff 
des Fachbereichs Architektur der TU Darm-
stadt hatte im vergangenen Semester zusam-
men mit der Stadt Königstein eine städtebau-
liche Master-Thesis herausgegeben, die die 
Studentinnen und Studenten als Abschluss-
arbeit ihres Masterstudiengangs einreichen 
konnten. Aufgabe war die Umgestaltung des 
Bahnhofsgebiets und des Forellenwegs.
Insgesamt wurden neun Arbeiten eingereicht. 
Fachabteilungsleiter Gerd Böhmig: „Es sind 
sehr interessante, erstaunliche und frische 
Ideen dabei herausgekommen, die zu neu-
en Denkansätzen einladen.“ Diese Arbeiten 
werden am 15. Dezember, vor der Stadtver-
ordnetenversammlung, im Foyer des Hau-
ses der Begegnung ausgestellt und können 
von allen Interessierten besichtigt werden. 

Dorfstube Mammolshain öffnet
Mammolshain (kw) – Der Heimatverein 
Mammolshain öffnet am Sonntag, dem 11. 
Dezember, zum letzten Mal in diesem Jahr 
die Dorfstube. Alle sind von 14 bis 17 Uhr 
herzlich eingeladen zur Ausstellung „Al-
te Haus- und Küchengeräte“ im Dorfge-
meinschaftshaus, Oberstr. 4.

Feuerwerk in Falkenstein
Im Hotel Falkenstein Grand, Debusweg 6 
bis 18, gibt es am 16. Dezember gegen 21 
Uhr ein 10-minütiges Feuerwerk.  

Traditioneller Weihnachtsmarktbesuch 
der Königsteiner CDU 

Königstein (kw) – Frostige Nasen, köstli-
cher Duft von leckeren Spezialitäten und 
heißer Glühwein – so schön war der Weih-
nachtsmarkt. Die einzigartige Atmosphäre 
des Königsteiner Weihnachtsmarktes lockte 
in diesem Jahr besonders viel CDU-Promi-

nenz in die Kurstadt. Aus Berlin kam CDU-
Bundestagsabgeordneter Norbert Altenkamp: 
„Ich komme von einer hektischen Sitzungs-
woche in Berlin. In Königstein kann ich ent-
spannen. Hier, unterhalb der Burg, auf diesem 
wunderbaren Markt kommt wirklich Weih-
nachtsvorfreude auf.“ Ebenso fehlte nicht  
die designierte Bürgermeisterkandidatin  
Beatrice Schenk-Motzko, die den Weih-
nachtsmarkt mit ihrer Königsteiner Familie 
vor Corona häufig besuchte. „Die Stimmung 
ist wirklich zauberhaft und ich freue mich 
über die vielen Vereine, die mit Herzblut und 
Engagement den Weihnachtsmarkt berei-
chern“, so Schenk-Motzko. Der CDU-Kandi-
dat für die Landtagswahl für den Wahlkreis 
24 und JU-Landesvorsitzender von Hessen, 
Sebastian Sommer, war erstmalig mit von der 
Partie. „Bisher war ich häufig als Privatperson 
in Königstein auf dem Weihnachtsmarkt“, so 
Sommer, „aber jetzt ist es als Kandidat eine 
ganz besondere Ehre, den Vereinen für ihre 
Arbeit zu danken.“
Wie in jedem Jahr war der gemeinsame Rund-
gang eine schöne Gelegenheit, mit den König-
steinerinnen und Königsteinern ins Gespräch 
zu kommen und die ein oder andere Thematik 
in weihnachtlicher Stimmung zu besprechen.

Foto: CDU Königstein

EINE WELT – auch wieder auf dem 
Königsteiner Weihnachtsmarkt

Königstein (kw) – Da nach zwei Jahren 
„Corona-Pause“ auch in Königstein wieder 
zum Weihnachtsmarkt in der bewährten tra-
ditionellen Form eingeladen werden konnte, 
gehörten auch die Engagierten der EINE-
WELT-Initiative und der Ortsausschuss St. 
Marien der katholischen Pfarrei Maria Him-
melfahrt im Taunus erneut zu den „Standbe-
schickern“.
Der schon traditionelle „EINE-WELT-Stand“ 
war wieder auf dem Rathausplatz aufgebaut 
und mit Selbstgekochtem und -gebackenem 
sowie mit handgestrickten Socken und klei-
nen Dekoartikeln bestückt. Der Erlös soll in 
diesem Jahr dreigeteilt werden und sowohl 
einem Misereorprojekt in Mali, dem Baby-
hospital in Bethlehem als auch der Obdach-
losenhilfe im Franziskustreff in Frankfurt 
zugutekommen.
Es war ziemlich kalt in der Hütte, die Füße 
und Finger waren ständig klamm bis eisig, 
und manchmal war es auch noch windig. Aber 
eine gute Resonanz durch die Marktbesucher, 
zufriedenstellender Verkauf, interessante Ge-

spräche und nette (Stand)nachbarn machten 
alles leichter und halfen, die „Dienststunden“ 
im Stand gut zu überstehen. Mehrere Ge-
meindemitglieder betreuten abwechselnd die 
Hütte. Der (Rein)Erlös betrug an den drei Ta-
gen fast 1.700 Euro. Allen, die bisher geholfen 
haben, sagt das Team ganz herzlich „Danke-
schön!“
Nach den guten Erfahrungen mit der Eine-
Welt-Hütte vor der Kirche im Rahmen der 
„Adventsmeile“ in den beiden vergangenen 
Jahren möchte der Ortsausschuss auch noch 
an den beiden kommenden Wochenenden 
(samstags und sonntags) vor der Kirche prä-
sent sein – sofern es noch etwas zu verkau-
fen gibt! (Früchtebrote und Plätzchen werden 
noch gebacken.)
Es ist geplant, den Stand an den Samstagen 
10. und 17.12., zwischen 15 und 19.30 Uhr und
an den Sonntagen, 11. und 18.12., zwischen
10 und 15 Uhr zu öffnen. Über regen Besuch
würden sich die Organisatorinnen und Orga-
nisatoren freuen. Am Stand gibt es auch aus-
führlichere Informationen zu den Projekten.

Weihnachtsbaum in Mammolshain

Mammolshain (kw) – Alle Jahre wieder rich-
tet der Kerbeverein Mammolshain am Sams-
tag vor dem 1. Advent einen Weihnachtsbaum 
auf dem Bornplatz auf. Dieses Jahr ist es ein 
besonders schönes Exemplar von beachtlicher 
Größe. Der längste Kerbebursch des Vereins 
und eine lange Leiter waren notwendig, um 
einen Stern auf die Spitze zu montieren und 
die neuen Lichterketten von oben her einzu-
fädeln.
Zum Ausschmücken mit Glaskugeln und 
Kugelbändern trafen sich am Samstagmittag 
viele fleißige Helfer des Kerbevereins auf 
dem Bornplatz. Das traditionelle dicke gol-
dene Engelchen wurde mit List und Tücke 
unter aufmunterndem Lachen der zahlreichen 
Zuschauer ebenfalls auf den Baum bugsiert. 
Schließlich die Lichterprobe: Alles funktio-
nierte.
Es war ein Riesenspaß, unterstützt durch 
Glühwein, heißen Kaffee und einen Kirsch-
likör zum glücklichen Abschluss. Dabei wäre 

der Baum fast dunkel geblieben. Kurzfristig 
hatte die Stadtverwaltung nur noch LED-Ket-
ten zugelassen und deshalb auch die bisher 
von ihr zur Verfügung gestellten Lichterket-
ten alter Technik unter Verschluss gehalten.
„Die Anschaffung von LED-Ketten, und 
zwar nicht der Billigware vom Baumarkt, 
hätten wir aus unserer knappen Kasse nicht 
stemmen können“, so Sven Vollrath, erster 
Vorsitzender des Kerbevereins. „Aber die 
FDP Königstein hörte von dem Problem und 
spendete den Anschaffungsbetrag. Der Ker-
beverein und die Mammolshainer danken für 
den nun am Abend in der Ortsmitte strahlen-
den Schmuck.“
Am Samstag, dem 17. Dezember, findet der 
„kleinste Weihnachtsmarkt weit und breit“ 
rund um den Weihnachtsbaum statt. Dazu 
sind alle Bürger aus Mammolshain und 
Umgebung herzlich eingeladen. Es gibt wie-
der einige Spezialitäten, die man so anders-
wo nicht findet.

Der Mammolshainer Kerbeverein vor dem Baum, zusammen mit FDP-Stadtrat Dr. Gerhard 
Adler (vorne links) und FDP-Stadtverordnetem Gerhard Hablizel (vorne rechts) 

Foto: Kerbeverein Mammolshain e.V.

DRK-Adventskaffee für Senioren
Königstein (kw) – Die DRK Ortsvereinigung 
Königstein lädt, wie immer am 3. Advents-
samstag, so auch in diesem Jahr, zu einem 
Adventskaffee ein. In gemütlicher Runde, 
bei Kaffee und Kuchen, können sich die Se-
niorinnen und Senioren aus Königstein und 
den Ortsteilen entspannt unterhalten und das 
kleine Beiprogramm genießen. Der Gesang-
verein 1893 Schneidhain und weitere Akteure 
werden den Nachmittag mit ihren Darbie-
tungen gestalten. Die Veranstaltung findet 

am Samstag, 10. Dezember, ab 14.30 Uhr, 
im katholischen Gemeindezentrum, Georg-
Pingler-Straße 26, Königstein statt. Noch ein 
wichtiger Hinweis: Die Besucher müssen kein 
Mitglied im DRK sein, alle sind willkommen. 
Um besser planen zu können, bitten die Or-
ganisatoren, sich möglichst bald anzumelden. 
Dies ist telefonisch möglich bei Wiltrud Post 
(Telefon 06174 3305) oder im Seniorentreff, 
Kugelherrnstr. 6 (Dienstag bis Donnerstag, 14 
bis 17 Uhr, Telefon 06174 9356060).

vom 08.12.2022


